
Schnellstartanleitung

FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT MIT 100% ERNEUERBARER ENERGIE

FENECON Home
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Das Stromspeichersystem dient dem Speichern von elektrischer Energie in 
wiederaufladbaren Lithium-Batteriemodulen (Beladen) und dem Bereitstel-
len von elektrischer Energie (Entladen). Dieser Be- und Entladeprozess er-
folgt über einen angeschlossenen Wechselrichter. Alle Prozesse des Strom-
speichersystems werden durch das FEMS überwacht und gesteuert. 

 WARNUNG 

Die Anlage darf nur unter Einhaltung der zulässigen technischen Daten 
verwendet werden. 

Die Installation und Wartung der Anlage darf nur qualifiziertes Personal 
durchführen. 

Diese Schnellstartanleitung ersetzt nicht die Installationsanleitung. Die In-
stallationsanleitung muss vor der Installation gelesen und verstanden 
werden. 

In dieser Schnellstartanleitung werden nicht alle möglichen Systemkonfi-
gurationen dargestellt. Dies finden Sie in der Installationsanleitung. 

 

 HINWEIS 

In dieser Schnellstartanleitung werden nicht alle möglichen Systemkonfi-
gurationen dargestellt. Dies finden Sie in der Installationsanleitung. 

 



Montage - Wechselrichter  
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 Montage - Batterieturm 
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Erdung - Wechselrichter/Batterie  
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 AC-Installation - Überblick 
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Erdung - Wechselrichter/Batterie  
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 AC-Installation - Batterie 
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DC-Installation – Batterie / PV; Zähler  
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 Kommunikation - Wechselrichter 
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Kommunikation – Kudennetzwerk  
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 System - Einschalten 
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System - Ausschalten  
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 Erstinbetriebnahme 
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Wechselrichter mit W-Lan verbinden  
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 Online-Monitoring 
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FAQ  
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Wie funktioniert die Netzdienliche Beladung? 
Die FEMS App „Netzdienliche Beladung“ ist eine fortgeschrittene Variante der Eigenverbrauchsop-
timierung. Sie nutzt Prognosen der lokalen Stromerzeugung und des Stromverbrauchs, um das Bel-
adeverhalten über den Tag zu optimieren. Hierdurch wird eine flachere Einspeisekurve erzielt und 
Leistungsverluste durch die PV-Abregelung vermieden. 
Die volle Funktionalität der Netzdienlichen Beladung steht ab den ca. 7. Tag zu Verfügung. Es dauert 
in etwa eine Woche, bis das System die Verbraucher und Erzeuger erlernt hat und die Verbrauchs- 
und Erzeugungsvorhersagen stimmen. 
Die Einspeisung wird auf 95 % der maximal erlaubten Einspeisung ausgeregelt. 

Der Ladestand (SOC) stimmt nach der Konfiguration nicht. 
Der SOC des Systems muss nach der Inbetriebnahme erst noch kalibriert werden, indem die Batterie 
einmal komplett beladen und entladen wird. Dies wird nicht automatisiert gemacht, um keine Ener-
gie zu verschwenden. Daher kann es einige Tage dauern bis der SOC richtig angezeigt wird. 

Die Batterie entlädt sich bis 0 %, kann das der Batterie schaden? 
Der FENECON Home kann in einem SOC%-Bereich von 0 % bis 100 % betrieben werden. Dies ist kein 
Problem und schadet der Batterie nicht. 

Die interne Sicherheitsarchitektur der Batterie misst von jeder Zelle die Spannung und stellt somit 
sicher, dass keine Zelle zu voll oder zu leer werden kann. Dadurch wird eine lange Lebensdauer des 
FENECON Home sichergestellt. 

Im Online-Monitoring werden negative Verbraucher angezeigt. 
Wenn negative Verbraucher angezeigt werden, dann ist wahrscheinlich ein weiterer AC-Erzeuger 
installiert, der nicht vom FENECON Speichersystem erfasst wird. Da der Verbrauch ein errechneter 
Wert ist, werden dadurch die Berechnungen verfälscht und es werden falsche Werte angezeigt. Dies 
kann durch einen weiteren Zäher am AC-Erzeuger gelöst werden, dann wird dieser Erzeuger auch 
im Online-Monitoring angezeigt. 

Im Energiemonitor werden nur Striche (-) angezeigt 
Wenn im Energiemonitor keine Werte angezeigt werden, auch 
keine Null (0), dann werden keine Daten von den verschiedenen 
Komponenten gelesen. 

Das lässt auf ein Problem in der Konfiguration schließen. Es ist also 
etwas falsch konfiguriert worden. 

Oder aber, es ist ein Problem in der Kommunikation zwischen den 
Bauteilen, z.B. funktioniert die Kommunikation zum Energy-Meter 
am Netzanschlusspunkt nicht. Dadurch können keine Bezugs- / 
Einspeisewerte angezeigt werden. Als Folge daraus können die 
Verbräuche nicht richtig angezeigt werden. 

Bitte überprüfen sie die Kabel und Stecker der verschiedenen 
Komponenten. Wenn immer noch keine Werte angezeigt werden, 
wenden Sie sich bitte an den FENECON-Service. 

 



Notizen

Für eine Zukunft mit 100% Erneuerbaren Energien



FENECON GmbH
Brunnwiesenstr. 4
94469 Deggendorf

Telefon 
Fax
www.fenecon.de

+49 991 648 800 09
+49 991 648 800 00
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